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Partnergemeinde
Brühl, Rhein-Neckar-Kreis

Endlich, bald ist es so weit - die großen  
Sommerferien stehen vor der Tür.  

Und er ist wieder da, der Ferienpass 2014.

Er gilt für Dresdner Schüler von 6 bis 14 Jahren in der Zeit vom 
19. Juli bis zum 31. August und kostet 8 Euro.

Erhältlich in allen Bürgerbüros der Landeshauptstadt Dresden 
und selbstverständlich auch in der Verwaltungsstelle Weixdorf, 
Weixdorfer Rathausplatz 2, Bürgerservice.

Weitere Informationen zum Ferienpass finden Sie unter 
www.dresden.de

Der Ortschaftsrat und die Verwaltungsstelle Weixdorf 
wünschen allen Weixdorfern schöne Ferien und einen 

erholsamen Urlaub.
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Informationen des Ortsvorstehers/der Verwaltungsstelle

Sprechzeiten der Verwaltungsstelle 
Weixdorf
Weixdorfer Rathausplatz 2,
01108 Dresden
Montag geschlossen
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
Hinweis:
Für Beratungen in Bauangelegenheiten und Ordnung und Si-
cherheit ist eine terminliche Vorabstimmung unter den bekannten 
Rufnummern zu empfehlen.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
(Voranmeldung über die Verwaltungsstelle erforderlich)

Schiedsstelle Klotzsche 
(mit Weixdorf, Langebrück und Schönborn)
Friedensrichter:  Herr Dr. Wilhelm
Sprechzeit:  jeden 2. Donnerstag im Monat, 
 17.00 bis 18.00 Uhr
 Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sitz der
Schiedsstelle: Rathaus Klotzsche, Bürgersaal,
 Kieler Straße 52, 01109 Dresden
Ansprechpartner:  Ortsamt Klotzsche, Herr Geßner,
 Telefon: 4886512

Rufnummern
Die Verwaltungsstelle Weixdorf der Landeshauptstadt Dresden 
und der Ortschaftsrat Weixdorf sind unter folgenden Rufnum-
mern zu erreichen: Tel.: 0351 4887941, Fax: 0351 4887943,
E-Mail: ortschaft-weixdorf@dresden.de
Direkteinwahl:
Verwaltungsstellenleiter/
Bauangelegenheiten Herr Biastoch 4887940
E-Mail: LBiastoch@dresden.de
SB Allg. Ortschafts-
angelegenheiten Frau Schmitz 4887941
E-Mail: BSchmitz@dresden.de
SB Ordnung und Sicherheit Frau Engel 4887946
E-Mail: AEngel@dresden.de
SB Bürgerservice Frau Wesolek 4887947
E-Mail: KWesolek@dresden.de
 Frau Schramm 4887948
E-Mail: MSchramm@dresden.de
Leiter Bauhof Herr Schöbe 4887945
E-Mail: HSchoebe@dresden.de

Unsere Anzeigenannahmestelle
Frau Schmitz, Vwst Weixdorf, Tel. 03 51/4 88 79 41

Unsere Anzeigenberater
Herr Lemke, Tel.: 01 72/3 51 14 28

Büro Dresden Tel.: 03 51/4 72 49 09
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 25. Juli 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 16. Juli 2014

Wichtige Notrufe
Polizei  
-  Notruf  110 
-  Polizeirevier Dresden Nord
 Stauffenbergallee 18
 01099 Dresden  0351 652440
-  Bürgerpolizist  0351 79583243
-  Feuerwehr  112
-  Rettungsstelle  112
Energie
Störstelle der DREWAG (24-h-Dienst) 0351 205858686
Gasstörungen
Störstelle DREWAG 0351 205853333
Störungen an der „Öffentlichen Beleuchtung“
Landeshauptstadt Dresden, 03 51 4881555 ganztägig
Abt. Stadtbeleuchtung oder 0351 4889717
 während der Sprechzeiten
Trinkwasserversorgung
Störstelle der DREWAG 0351 205852222
Abwasser
Störstelle (24-h-Dienst) 0351 8400866

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 72) 3 51 14 28

Ihr Medienberater

Gisbert Lemke
berät Sie gern. lemkedresden@web.de
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Aktuelle und geplante Baustellen in Weixdorf
aktuelle Baustellen:
Lage: Zeitraum
 von: bis:
Radeburger Landstr. zw.
Alte Moritzburger Str. und
Gomlitzer Querweg 17.03.2014 30.06.2014 
Gehweginstandsetzung
An der Heide 11 18.06.2014 02.07.2014 
Schachtarbeiten DREWAG Wasser, Elt
Zum Birkhübel 05.06.2014 27.06.2014 
Schachtarbeiten DREWAG Elt.

Baumaßnahme Königsbrücker Landstraße zwischen Be-
reich Grenzstraße und Nixenweg, Gas und Trinkwasser
Die o. g. Baumaßnahme ist für den 14.07.2014 vorgesehen. Vor-
rangiges Ziel ist, dass die Zweitversorgung Gas für Weixdorf in 
2014 in Betrieb geht. Parallel erfolgt dazu die Erneuerung des 
Trinkwassernetzes.
Genaue Festlegungen zu Bauzeiten sind noch nicht getroffen. 
Unter Berücksichtigung der nur kurzen Bauabschnitte entlang/
in der Königsbrücker Landstraße (Rohrgraben ca. 90 m, Bauab-
schnitte ca. 120 m, 11 Bauabschnitte) ergeben sich für die Bau-
leistung Gas (teilweise Trinkwasser im gemeinsamen Graben, ab 
Wetterwarte bis Nixenweg) 15 Wochen Bauzeit.
Bauende für die Hochdruckgasleitung ist für den 25.10.14 vor-
gesehen. Durch die o. g. Baumaßnahmen kommt es zu erheb-
lichen Verkehrseinschränkungen. Wir bitten um ihr Verständnis 
und hoffen, dass sich alle betroffenen Anwohner auf die Situa-
tion einstellen.
Engel
Sachbearbeiterin Ordnung und Sicherheit

Heiraten im Rathaus Weixdorf
Weixdorf ist der nördlichste 
Stadtteil der Landeshaupt-
stadt Dresden und hat ein 
kleines hübsches Rathaus, 
welches umfassend restau-
riert wurde. Territorial gehört 
Weixdorf zum Radeberger 
Land und dem Rödertal. 
Südöstlich grenzt der Ort 
an das große Waldgebiet 

Dresdner Heide, südwestlich an das Areal des Dresdner Flugha-
fens, nordwestlich schließt sich die Moritzburger Kleinkuppen-
landschaft an und im Nordosten beginnt das Lausitzer Bergland 
mit dem westlichsten Ausläufer, dem Keulenberg.
Wer am Stadtrand von Dresden, inmitten kleiner Dörfer die Ehe 
schließen oder eine Lebenspartnerschaft begründen möchte, für 
den ist der Weixdorfer Ratssaal in seiner historischen Farbigkeit 
im Stil Artdeco der neue Geheimtipp. Das Besondere in diesem 
schmuckvoll ausgestalteten Saal ist der alte Ratstisch, um den 
sich neues Gestühl und Leuchter, hergestellt nach historischem 
Vorbild, gruppieren. An diesem Prachtstück sitzen das Paar und 
der Standesbeamte, der die feierliche Zeremonie vornimmt.
Bis zu 30 Gästen können dazu eingeladen werden.

Kosten

Für die Eheschließung oder Begründung einer Lebenspartner-
schaft im Ratssaal des Rathauses Weixdorf fallen neben den 
Verwaltungsgebühren 50 Euro Nutzungskosten an.

Terminreservierung und Terminvergabe

Die Terminvergabe, Formalitäten zur Eheschließung/Lebenspart-
nerschaft sowie alle Absprachen erfolgen im Standesamt Dres-
den, Goetheallee 55, 01309 Dresden im Zusammenhang mit der 
Anmeldung Ihrer Eheschließung/Lebenspartnerschaft.
Telefon: 03514888806, Fax: 03514888803
E-Mail: standesamt-eheschliessungen@dresden.de
Die Termine sind vertraglich festgelegt und lassen sich im On-
line-Kalender des Standesamtes Dresden unter www.dresden.
de einsehen. Andere Termine sind nicht möglich.
Die Terminreservierung kann ein Jahr (taggenau) vor dem Ehe-
schließungstermin erfolgen.
Wenn am errechneten Tag keine Sprechzeiten angeboten wer-
den, ist am darauf folgenden Sprechtag die erste Terminreser-
vierungsmöglichkeit.

Eheschließungstermine „Rathaus Weixdorf“ 2015

Monat Tag Datum Eheschließungszeiten
Januar Samstag 31.01.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Februar Samstag 14.02.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
März Samstag 14.03.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
April Samstag 11.04.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Mai Samstag 09.05.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Juni Samstag 06.06.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Juli Samstag 11.07.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
August Samstag 08.08.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
September Samstag 05.09.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Oktober Samstag 17.10.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
November Samstag 28.11.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00
Dezember Samstag 12.12.2015 10:00 11:00 12:00 
    13:00 14:00

Kabelverlegung und Gehwegbau an der  
Königsbrücker Landstraße von der  
Schelsstraße bis Höhe Weixdorfer Rathausplatz
Die Firma Sächsische Straßen- und Tiefbaugesellschaft mbH, 
Bannewitz wird voraussichtlich vom 30.06. bis 18.07.2014 im Auf-
trag der DREWAG Fernmeldekabel und teilweise Elt- Kabel (von 
Königsbrücker Landstraße 295 bis Querung Weixdorfer Rathaus-
platz) im Gehweg stadtwärts rechts verlegen und anschließend im 
Auftrag der Verwaltungsstelle den Gehweg mit Betonsteinpflaster 
herstellen. 
Damit wird das einzig mögliche Zeitfenster zwischen der Fertig-
stellung der Gehwegbaumaßnahme Königsbrücker Landstraße 
zwischen Schelsstraße und Paul-Wicke-Straße bis 27.06.2014 
und der ab 21.07.2014 beginnenden Großbaustelle (Zweitversor-
gung Gas für Weixdorf und Erneuerung der Trinkwasserleitung) 
der DREWAG zwischen Grenzstraße und Nixenweg genutzt. 
Eine verkehrsrechtliche Anordnung liegt zurzeit noch nicht vor. Wir 
gehen jedoch davon aus, dass für alle Vorhaben eine halbseitige 
Sperrung mit Lichtzeichenanlage angeordnet wird. Damit müssen 
sich alle Verkehrsteilnehmer auf Einschränkungen einstellen.
Biastoch
Verwaltungsstellenleiter
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Bundesfreiwilligendienst  
im Bauhof Weixdorf/Langebrück
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
teilte uns mit, dass ab Juni 2014 wieder ein Kontingent für Frei-
willige, die das 25. Lebensjahr bereits vollendet haben, zur 
Verfügung steht. Dienstbeginn muss der Juni und Juli 2014 sein.
Für August bis November 2014 wird ein Kontingent für freiwil-
lige, die das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben zur 
Verfügung gestellt.
Die Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück hat 3 Stellen für ma-
ximal 12 Monate zu besetzen. Interessenten melden sich bitte 
bei Frau Wesolek, Telefon 0351 4887947.

Biastoch
Verwaltungsstellenleiter

Sommerzeit - Lagerfeuer und Grillen
Grillen und Lagerfeuer bei schönem Wetter und 
lange abends draußen sitzen, dass muss einfach 
sein.
Doch das Vergnügen kann auch schnell in einer 
Katastrophe enden, wenn man einige „Spielregeln“ 
nicht einhält.

Daher hier noch einmal einige Hinweise.
Im öffentlichen Bereich, d. h. auf Straßen, Plätzen und in all-
gemein zugänglichen Grün- und Erholungsanlagen, ist das 
Grillen und Abbrennen offener Feuer grundsätzlich nur auf den 
öffentlichen Grillplätzen und den erlaubnis- und gebührenpflich-
tigen Lagerfeuerstellen erlaubt. In der Ortschaft Weixdorf und 
Marsdorf gibt es keine öffentlichen Grill- und Lagerfeuerstellen. 
Grillplätze im öffentlichen Bereich gibt es im Ortsamtsbereich 
Altstadt, Neustadt, Prohlis und Cotta. Erlaubnispflichtige ge-
kennzeichnete Feuerstellen befinden sich nur an der Elbe.
Grillen und Lagerfeuer auf privaten Flächen bedürfen keiner 
Genehmigung, wenn erhebliche Belästigungen Dritter ausge-
schlossen sind. Die Bestimmungen der Polizeiverordnung der 
Landeshauptstadt sind einzuhalten, besonders die Paragraphen 
3 und 4 (Schutz der Nachtruhe, Benutzung akustischer Geräte), 
sowie die gesetzlichen Forderungen zum Immissionsschutz und 
zum Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz. Verwendet dürfen 
daher nur handelsübliche Geräte und Brennstoffe. Bitte achten 
Sie im eigenen Interesse auch darauf, dass für die Umgebung 
keine Brandgefahr besteht.
Das Verbrennen von Abfällen jeglicher Art, derer man sich entle-
digen will, ist gesetzlich verboten. Es stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Engel
Sachbearbeiterin Ordnung und Sicherheit

Bibliothek

Unsere Kirchenecke Die Kirchgemeinde 
Weixdorf lädt ein
Sonntag, 29.06.
  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 06.07.
10.00 Uhr zentraler Festgottesdienst in der Kreuzkirche Dres-

den anlässlich 475 Jahre Reformation in Sachsen
Sonntag, 13.07.
  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 20.07.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Kindergottesdienst
Sonntag, 27.07.
  9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-

zeltwoche

Liebe Weixdorferinnen und Weixdorfer,
im Küchenschrank klemmt seit vielen Jahren ein inzwischen ver-
gilbter Zettel. Darauf steht ein Bibelvers, ein Satz aus dem Brief 
des Apostel Paulus an die Gemeinde in Rom (Römer 1,16). „Ich 
schäme mich des Evangeliums nicht, denn es ist Gottes Kraft 
zum Heil jedem Glaubenden“.
Ich mag Kalenderblätter, auf denen ich Gottes Wort lesen kann. 
Die Botschaften werden für mich zur „seelischen Tankstelle“, 
wenn Zerstreutheit, Mutlosigkeit oder Selbstmitleid - wie die all-
täglichen Feinde heißen mögen - überhand nehmen.
Gibt es im Leben Situationen, in denen man sich wünscht, nichts 
mit dem Evangelium zu tun zu haben, weil man sich schämt? 
Was ist schon Scham riskieren, wenn in vielen Ländern der Welt 
Christen ihr Leben aufs Spiel setzen? Ja, ich bin beschimpft, be-
lächelt und als intolerant bezeichnet worden, aber mir wurde im-
mer klarer, wofür ich stehe. Und diese Überzeugungen wurden 
von wachsenden Glaubens- UND Lebenserfahrungen geformt.
Es gibt in unserer zwiespältigen Welt Menschen, die sozusa-
gen darauf warten, auf alles loszuschlagen, was mit Glauben 
oder Kirche zu tun hat. Aber ihre Erziehung, Lebensumstände, 
Schicksalsschläge, Erlebnisse und Begegnungen lassen es 
nicht anders zu.
Religion ist nicht „in“ in unserer Gesellschaft. Aber sie ist auch 
nicht „out“!
Denn ich bemerke seit einigen Jahren eine wachsende Anzahl 
von Menschen in meiner Umgebung, die achtsam und hellhö-
rig werden für die - eigene - christliche Religion. Leute, denen 
das Herz geöffnet wurde für JESUS. Leute, die die Sehnsucht 
haben, diesen GOTT kennenzulernen und sich zu IHM zu beken-
nen. Und dieser Glaube geht oft mit Erschütterungen einher. Er 
kann mit Scham, Risiko und Ablehnung zu tun haben.
Neben den Gottesdiensten braucht es viel Geduld, Ruhe und 
geistlichen Austausch, um sich in kleinen Schritten und über un-
zählige Stufen, in aller Unvollkommenheit, an Gottes Wort her-
anzutasten. 
Ich erfahre, dass Christen einander teilhaben lassen an ihrem 
Erleben und Erleiden, an ihren Hoffnungen und ihren Zweifeln. 
Man redet anstrengungslos über Gott und begegnet sich res-
pektvoll mit Achtsamkeit, Fürsorge und Mitgefühl. Und das ist, 
was trägt und verbindet und die Gemeinschaften wachsen lässt.
Ich bin nicht allein! Ich schäme mich des Evangeliums nicht!
Eine schöne Urlaubs- und Sommerzeit wünscht Ihnen
Elvira Jurack

Städtische Bibliotheken  
Dresden
Bibliothek Weixdorf
Hohenbusch-Markt 1, Tel.: 8807818

Öffnungszeiten:
Montag  geschlossen
Dienstag  10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch  14 - 18 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag  10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Verlängern, Bestellen, Vormerken auch über 
http://www.bibo-dresden.de.
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Vereine

Sportgemeinschaft Weixdorf e. V. 
Abteilung-Judo:  
Weixdorf übernimmt Tabellenführung in der 
Sachsenliga
Am 14. Juni fanden der dritte Kampftag der Judo-Sachsenliga so-
wie die Landeseinzelmeisterschaften (LEM) der Altersklasse U15 
statt. Lea Höhnel, Pascal Gaulke und Jonas Hopke hatten sich am 
24. Mai beim Bezirksausscheid in Bautzen mit Podestplätzen für 
die LEM qualifiziert. Pascal und Jonas mussten sich bei den LEM in 
starken Starterfeldern ihren Gegnern geschlagen geben. Lea konn-
te mit einem Auftaktsieg durch eine Festhaltetechnik ins Turnier 
starten. Trotz einer Niederlage im Halbfinale konnte sie sich für das 
kleine Finale um Platz 3 motivieren, welches sie für sich entschied. 
Damit löste sie das Ticket für die Mitteldeutschen Meisterschaften 
U15 - der höchsten Ebene in dieser Altersklasse - am 21. Juni in 
Riesa. Wir wünschen ihr viel Erfolg! Die Weixdorfer Judo-Männer 
hatten an den ersten beiden Kampftagen alle Mannschaftsverglei-
che zu ihren Gunsten entschieden und standen auf dem zweiten 
Tabellenplatz der Sachsenliga. Da es sich am 14. Juni um einen 
Nachholtermin handelte, konnte die Männermannschaft nun mit 
weiteren Punkten am bisherigen Tabellenführer VfL Riesa vorbei-
ziehen. Zu Gast beim AC Taucha begannen die beiden Gastmann-
schaften den Kampftag: Der Chemnitzer PSV trat in geschwächter 
Form an, aber auch die fünf Kämpfer des CPSV mussten erstmal 
geschlagen werden. Mit K.O.-Siegen durch Markus Herold (- 66 kg), 
André Nossol (- 90 kg), Martin Weiher (+ 100 kg), Dominic Albrecht  
(- 60 kg) und Max Sieger (- 73 kg) konnten sich die Weixdorfer mit  
5 : 2 gewonnenen Begegnungen durchsetzen.
Im folgenden Kampf zeigten die Chemnitzer ihre Klasse und konn-
ten trotz Unterzahl den AC Taucha knapp mit 4 : 3 schlagen.
Im letzten Duell gegen den AC Taucha ging Markus Herold (- 66 kg) 
für die SG Weixdorf mit einer Armhebeltechnik in Führung. Eckart 
Schröder (- 81 kg) startete über seinem eigentlichen Gewichtslimit 
und musste eine Niederlage hinnehmen, aber Maximilian Lutosch-
ka (- 90 kg) konnte mit einem weiteren Sieg in nur neun Sekunden 
durch einen Fußreißwurf wiederum einen Vorsprung erringen. And-
ré Nossol benötigte ebenfalls nur kurze Zeit zum Sieg und erhöhte 
auf 3 : 1. Zwar musste Martin Weiher (+ 100 kg) sich seinem Gegner 
beugen, aber Dominic Albrecht (- 60 kg) konnte seinen Kampf wie-
derum sehr schnell für sich entscheiden. Max Sieger erhöhte mit 
einem weiteren Sieg auf den Endstand von 5 : 2.
Bisher haben die Weixdorfer Herren damit alle Begegnungen in der 
Sachsenliga für sich entscheiden können und führen die Tabelle an. 
Wir laden alle Judofreunde ein uns am 5. Juli in der Gerhard-Gra-
fe-Halle beim Saisonfinale anzufeuern. Ab 10:30 Uhr werden die 
Kämpfe der Sachsenliga Frauen ausgetragen (sechs teilnehmende 
Mannschaften im System Jeder-gegen-jeden), ab 14:00 Uhr tritt 
die SG Weixdorf gegen den PSV Kamenz und die HSG Mittweida 
an. Das Ziel ist klar: Die Saison ungeschlagen abzuschließen!

Abteilung Fußball

Hallo liebe Fußballfreunde in Weixdorf,
für unsere Mannschaften ist die Saison vorüber und man kann 
viel Erfreuliches berichten.
Zu einem echten Endspiel um den 3. Platz in der Landesliga 
kam es für unsere A-Junioren beim FSV Zwickau. Mit einer tollen 
Leistung und mit einem 3 : 0-Sieg wurde dieser 3. Platz gesi-
chert. 
Es gab 15 Siege, 5 Unentschieden und 6 Niederlagen im Verlauf 
der Saison und ich glaube niemand hatte mit diesem Ergebnis 
vor der Saison gerechnet. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Leistung!!!
Auch die B-Junioren starten in der neuen Saison in der Lan-
desliga. Das letzte Spiel gewannen die Jung`s mit 3 : 1 gegen 
Borea Dresden 2. Da es keine Aufstiegsspiele gibt, sind die  
B-Junioren direkt qualifiziert. Auch dazu unseren herzlichen 
Glückwunsch. Zwei Mannschaften in der Landesliga zeichnen 
für die hervorragende Nachwuchsarbeit in unseren Verein und 
es ist für die kommenden Jahre ein großes Potential für unsere 
Männermannschaften vorhanden.
Und es geht weiter mit den Glückwünschen. 
Zum dritten Mal in Folge holten sich die Alten Herren Ü 50 die 
Stadtmeisterschaft. Das Finale gegen den Radebeuler BC en-
dete nach Toren von 2 x R. Heinzl, 2 x M. Hendel und P. Pordzik 
mit 5 : 2.
Das wurde natürlich ausgiebig gefeiert!!! So wie die „alten Alten“ 
schafften auch die „jungen Alten“ im letzten Spiel den Gewinn 
der Stadtmeisterschaft. Bei Zschachwitz wurde mit 3 : 0 gewon-
nen und auch hier wurde das eine oder andere Bier auf den Sieg 
geleert.
Die 1. Mannschaft verlor ihr letztes Spiel und gleichzeitig auch 
das Abschiedsspiel für den langjährigen Kapitän Sebastian Ba-
dura gegen Budissa Bautzen 2. mit 1 : 2. Das Tor für Weixdorf 
erzielte R. Lauterbach kurz vor Schluss.
Mit 3 : 2 gewann die 2. Mannschaft das Derby in Hellerau/Klotz-
sche und wäre eigentlich gerettet gewesen. Da aber in 2 Spie-
len unberechtigt eingesetzte Spieler mitgewirkt haben, wurden  
6 Punkte wieder abgezogen und somit ging es eine Klasse tiefer. 
Das musste nicht sein!!!
Nach einigen Niederlagen gewann die „3.“ mal wieder und das 
deutlich mit 4 : 1 beim DSC 2.
Die B 2-Junioren schickten den Radebeuler BC 2. mit 10 : 0 
nachhause.
Spannend ging es beim Heimspiel der C-Junioren gegen Einheit 
Kamenz zu. Zum Abpfiff stand es 
4 : 3 für die C Junioren und die Punkte blieben in Weixdorf.
Nach vielen verlorenen Spielen gab es auch für die D 1- Junioren 
mal Grund zur Freude. Gegen Borea siegten die Jung`s knapp 
mit 1 : 0.
Die D 2-Junioren unterlagen zuhause Dobritz mit 0 : 4.
Zu Pfingsten fanden wieder die traditionellen Nachwuchsturnie-
re statt. Und es ging nicht nur am Himmel heiß her.
Der Rödertalcup der D-Junioren holte sich Eintracht Niesky. 
Zweiter wurde Eintracht Dobritz und den dritten Platz belegte 
Dynamo Dresden. Die Weixdorfer Mannschaften belegten die 
Plätze 5 und 6.
Das Hellmut Johne Gedächtnisturnier der E-Junioren bei hoch-
sommerlichen Wetter sah den 
FC Grimma als Sieger vor Budissa Bautzen und TUS Weinböhla. 
Die Weixdorfer belegten hier in der Endabrechnung die Plätze 4, 
9 und 10.
Nun heißt es aber mal vom Fußball abschalten. Nein, nicht den 
Fernseher zur WM. Aber unsere Mannschaften gehen in die 
Sommerpause und in die Ferien um sich zu erholen und neue 
Kräfte für die kommende Saison zu tanken. Es finden noch eini-
ge Sommerturniere im Nachwuchs statt und dann geht es auch 
schon wieder mit der Vorbereitung für die neue Saison los.
Die Abteilung Fußball wünscht allen Fußballern und Weixdorfern 
einen schönen Sommerurlaub.
Ralph Reinfeld
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SV Weixdorf e. V.

Schwimmverein Weixdorf e. V.
Ein ausgefülltes Wettkampfwochenende des Schwimmver-
eins Weixdorf e. V. mit 24 Teilnehmern,-innen an drei Veran-
staltungen zwischen Gera - Zwickau - Chemnitz
24.05.2014 Offene MASTERS Landesmeisterschaften Mittel-
deutschlands in Zwickau
Acht Teilnehmer (6 x w./2 x m.) waren beteiligt mit 28 Einzelstarts 
und 3 Staffelstarts. Geschwommen wurden die Strecken von 50 
bis 200 m. Bei den Staffeln über 4 x 50 m Lagen/Freistil und Brust 
wurden die Plätze 1/2 und 5 belegt - bei den Einzelstarts 8 x 1./ 
6 x 2./7 x 3./1 x 4. und 3 x 5. Plätze unterstreichen die guten und 
sehr guten Ergebnisse. Sebastian Liepke und Ralf Beutin waren 
nach längerer Wettkampfpause wieder am Start und vor allem 
Sebastian erreichte über 200 m Brust/Lagen/Freistil sowie 100 m 
Rücken und Freistil je 2 x den 1. und 3. Platz sowie 1 x 2. Platz. 
Auch dieser Wettkampf diente vor allem der Vorbereitung auf den Jah-
reshöhepunkt, die Weltmeisterschaften in Kanada im August d. J.
24.05.2014 Offene Geraer Stadtmeisterschaften in Gera
Am Start waren 9 Teilnehmer der Jahrgänge 2003 bis 2005 mit 
insgesamt 44 Einzelstarts in der Geraer Schwimmhalle. Vor ei-
nem Jahr (2. Juni 2013) war sie noch dem Hochwasser zum Op-
fer gefallen und anschließend für über 2,5 Mill. Euro aufwändig 
saniert worden. In der sehr schönen Wettkampfanlage, wo sogar 
ein großes Ausschwimmbecken vorhanden ist, wurden insgesamt 
21 pers. Rekorde sowie 8 x 1. und 2. Plätze, 12 x 3./6 x 4./1 x  
6. Plätze erschwommen. Layla-Isabell Krause (2005) belegte zu-
dem über 50m Rü/Br/Kr im Mehrkampf den 2. Platz. Bei den gu-
ten Leistungen von allen Teilnehmern konnte auch der betreuende 
Trainer Steffen Herzog zufrieden sein. Besonderer Dank gilt auch 
den Autofahrern Herrn Lämpel und Karow, die uns sicher zum 
Wettkampf und nachhause beförderten.
24.05.2014 Schnupperschwimmen in Chemnitz
Es starteten sieben junge Sportler/-innen, für die es der erste 
Wettkampf in einem anderen Schwimmbezirk war. Dabei sollten 
sie vor allem ihre erlernte Technik unter Beweis stellen und auch 
neue Wettkampferfahrungen sammeln. Geschwommen wur-
den die 25 m Strecken. Dabei haben unsere Sportler insgesamt  
4 x Gold, 2 x Silber und 3 x Bronze Medaillen gewonnen. 
Hinzu kommen noch 7 Platzierungen vom vierten bis zum sechs-
ten Platz, welche auch mit Urkunden geehrt wurden. Die guten 
Ergebnisse lassen erwarten, dass es im nächsten Wettkampfjahr 
mit Sicherheit ein Wiedersehen in Chemnitz geben wird, da die Ver-
anstaltung hervorragend für die Kinder dieses Alters geeignet ist.
Den Wettkampfmonat Mai schloss vom 30.05. bis 01.06.2014 
der Arena CUP in Prag ab.
Mit dem Sächsischen Landesstützpunkt war Juliane Assmann an 
3 Tagen in Prag und es wurde der erste Wettkampf des Jahres, der 
im Freien und nicht in einer Schwimmhalle stattfand. Ohne Vortrai-
ning eine erste Herausforderung, denn Wind und Sonne machen 
das Wettkampfschwimmen nicht einfacher. Insgesamt 7 x ging 
Juliane ins Wasser und unterzog sich einem letzten Test vor den 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften (24. - 28.06.2014) in Berlin.
Schwimmverein Weixdorf e. V.
gez. Herzog

Männerchor Weixdorf eröffnet die Festtage

„100 Jahre geeintes Weixdorf“

Der Männergesangverein Lausa/Weixdorf 1885 e. V. bedankt 
sich beim Ortsschaftsrat ganz herzlich für die Einladung zur 
Festveranstaltung im und am Rathaus anlässlich des 100. Ge-
burtstages der Gemeinde Weixdorf, dem die Ortsteile Lausa, 
Gommlitz, Friedersdorf und Weixdorf damals angehörten. Zeugt 
doch diese Einladung auch davon, wie die Ortsschaftsräte das 
Brauchtum und das Wirken von Vereinen bewertet.
Die Festveranstaltung im Saal des Rathauses wurde mit dem 
Lied „Lachende Sonne …“ eröffnet und sollte eine gelungene 
Einleitung zur Festansprache des Ortsvorstehers, Herrn Gott-
fried Ecke führen.

In dieser Ansprache wurde die Bedeutung dieses Jubiläums 
näher eingegangen und die zahlreichen Veränderungen und Er-
eignisse im Ort dargestellt. Weixdorf hat sich als Stadtteil von 
Dresden entwickelt, dies wurde an Hand der in der letzten Zeit 
verwirklichten Aufgabenstellung realistisch dargestellt. 
Ein guter Brauch ist es, verdienstvolle Bürger von Weixdorf aus-
zuzeichnen. So waren wir Sänger doch angenehm überrascht, 
als unser Chorvorstand Herr Wido Claus mit dieser Ehrung ge-
würdigt wurde. Mit den Liedern „Heimat“ und „Des Abends um 
halb achte gehen wir zum Männerchor …“ verabschiedete sich 
der Chor, der unter der Leitung von Vitali Aleshkevich eine ni-
veauvolle Liedauswahl vorgenommen hatte und die vielen gela-
denen Gäste zum verdienten Beifall heraus forderte.
Am nächsten Tag, dem Sonnabend zur Kaffeezeit hatten wir uns 
als Gäste den Gemischten Chor Langebrück eingeladen. 
Im Wechsel beider Chöre erklangen im Festzelt viele bekannte 
und lustige Lieder, die dem Anlass dieser Jubiläums - Veranstal-
tung zu Gute kam. 
Nicht unerwähnt an dieser Stelle soll bleiben, dass der Männer-
gesangverein Lausa/Weixdorf 1885 e. V. dieses Jahr seinen 129. 
Geburtstag feiert und somit einige Jahre älter ist als der heutige 
Ort Weixdorf. Den Sängern sieht man das allerdings nicht an - 
sie sind jung geblieben!
Ein besonderer Höhepunkt der Festtage sollte die Fahnenweihe 
am Rathaus-Vorplatz sein.
Warum diese erst zum 100-jährigen Jubiläum des Ortes erfolgte, 
können Sie ausführlich in der „Sächsischen Zeitung“ Rödertal-
Ausgabe vom 19. Mai 2014 nachlesen. Diese Weihe wurde vom 
Männergesangverein Lausa/Weixdorf 1885 e. V. mit dem Lied 
„Weixdorf-du meine Heimat“ von Volker Hahn, begleitet. 
Möge diese Fahnenweihe für alle Weixdorfer Anlass sein, ihren 
Heimatort treu verbunden zu bleiben und vorwärts schauend ak-
tiv an der weiteren Entwicklung mitzuhelfen.
Sie sollten sich auch überlegen, ob Sie am Freitag - Abend ei-
nen Gang zur Gaststätte „Köhlerhütte“ in Weixdorf zu einer Ge-
sangsprobe wagen, um den Männergesangverein Lausa/Weix-
dorf 1885 e. V. zu stärken und gleichzeitig auch einer sinnvollen 
Freizeitgestaltung nachzugehen.
Sie sind dazu herzlich eingeladen!
Mit dem Lied „Weixdorf-du meine Heimat“ in Textform, verab-
schiedet sich ihr Chor-Berichterstatter Wolfgang Matthes.
1. Aus Lausa Gommlitz, Friedersdorf ward Weixdorf einst be-

nannt. Das Rathaus wurde Mittelpunkt, die Schule nah ent-
stand.

 Du mein Weixdorf, du meine Heimat, du mein Weixdorf, hier 
bin ich zu Haus!

2. Der Ruhlandgrab’m das Waldbad speist, ein Jeder war 
schon dort.

 Zur alten Kirche führt der Weg, klang Pastor Rollers Wort.
 Die nahe Heide, grüner Wiesenrain, du mein Weixdorf, hier 

bin ich zu Haus!
3. Im nahen Gasthof trafen sich die Männer zum Gesang.
 Erst sangen sie sie, dann lobten sie das Bier ein Leben lang.
 Hier gilt der Hände Werk, geeint mit Geist und Kraft.
 Du mein Weixdorf, sieh was schon geschafft!
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Glückwünsche

Wir gratulieren unseren älteren Bürgern 
herzlich zum Geburtstag und wünschen allen 
Jubilaren gute Gesundheit und Wohlergehen.

Männergesangverein Lausa-Weixdorf 1885 e. V.
Jeden Freitag Singestunde 19.30 Uhr in der Köhlerhütte. 
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Marsdorfer e. V.
Treff im Gemeindehaus Marsdorf
Freitag, 11.07.2014 Stammtisch
Mittwoch, 16.07.2014 Vorstandssitzung
Freitag, 25.07.2014 Verkehrsteilnehmerschulung

Rassekaninchenverein Weixdorf u. Umg. e. V.
Freitag, den 18.07.2014, 19.30 Uhr im Gasthof Medingen
Gäste sind herzlich willkommen.

Rentnertreff der Skatspieler
Mittwoch, den 09.07.2014, 13.00 Uhr in der Teichperle
Mittwoch, den 23.07.2014, 13.00 Uhr in der Teichperle
Auch jüngere Skatfreunde sind herzlich willkommen.

Fotoclub Reflex Weixdorf e. V.
Dienstag, den 08.07.2014, 19.30 Uhr, Exkursion

Stadtteilfeuer Weixdorf
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im Gerätehaus
- Aus- und Weiterbildung -

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich freitags - 14-täglich - 17.00 Uhr 
im Gerätehaus.

Verein der Ziergeflügel und Exotenzüchter 
Weixdorf e. V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr im Gasthof Herms-
dorf

Weixdorfer Karnevals Club
Treff des Weixdorfer Karnevals Club immer 
am 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr in der Köhlerhütte

Juli 2014
70 Jahre
Christian Schäfer
Bernd Rettberg
Frank Talkenberger

75 Jahre
Elfriede Werner
Eweline Schäfer
Margit Wünsch
Gerta Schütze

80 Jahre
Achim Otto
Dr. Horst Mirche
Theodor Lindemann
Brigitte Thronicke
Gerhard Neubert

85 Jahre
Edeltrud Stampe
Karl-Heinz Drohm

93 Jahre
Hildegard Brahner

Termine

Volkssolidarität Weixdorf, Ortsgruppe 
Fuchsberg
Dienstag, 15.07.2014
14.00 Uhr Treff in der Fuchsbergklause (Rückblick 2013)
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Der Vorstand

Volkssolidarität Weixdorf, Ortsgruppe Lausa
Dienstag, 08.07.2014
14.00 Uhr Theateraufführung vom Hort Heideland
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Der Vorstand

Bergsport Weixdorf e. V.
Clubabende jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
in der Jägerklause. Gäste sind herzlich willkommen.

Handwerkerverein „Einigkeit“ Lausa 1888
Treff jeden 3. Mittwoch im Monat, 19 Uhr im
Landgasthof Köhlerhütte

Heimatverein Weixdorf e. V.
Jeden 2. Freitag im Monat in der Teichperle
18.00 Uhr  Treff der Heimatfreunde Lausa Weixdorf 
19.30 Uhr  Mitgliederversammlung
Gäste sind herzlich willkommen.

Hundesport Ortsgruppe Weixdorf e. V.
Jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr und jeden Samstag ab 14.00 Uhr 
Hundeausbildung auf dem Forstsportplatz.

Hundesportverein am Hofladen Weixdorf e. V.
Ausbildungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr
Jeden Samstag ab 14.00 Uhr
Ort: ca. 150 m links hinter dem Gelände des Hofladens
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Weixdorfer Archivnotizen, 

bearbeitet von Hans-Werner Gebauer

Langebrück Aus dem Jahre 1904
11. August 1904 - Das Radeberger Amtsgericht ordnet die 
Zwangsversteigerung des Dettmannschen Restaurants (Bahn-
hofswirtschaft) an. Der Versteigerungsvermerk wird mit 43590 
Mark angegeben. (2004 in den Chroniknotizen wiedergegeben, 
d. V.)
Am 7. Dezember 1904 wird die Schlussverteilung des Konkurs-
verfahrens veröffentlicht mit folgendem Wortlaut:
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Restaurateurs 
Ferdinand Wilhelm Dettmann in Lausa soll die Schlussverteilung 
erfolgen. Nach den in der Gerichtsschreiberei des Königlichen 
Amtsgerichtes hinterlegten Verzeichnissen sind 6715,68 Mark 
nichtvorberechtigte Forderungen zu berücksichtigen. 
Der verfügbare Massebestand beträgt nach Abzug aller Kos-
ten 347,22 Mark. Die bevorrechtigten Forderungen in Höhe von  
557 Mark und 68 Pfennigen sind früher ausgezahlt worden. Paul 
Müller, Konkursverwalter

Aus dem Jahre 1914

Turnhallenweihe in Lausa
Bericht dazu: 
Lausa. Am vorigen Sonntag  (24. Mai, d. V.) wurde hier die neu-
erbaute Turnhalle der hiesigen Volksschule geweiht. Derhierzu 
gestellte Festzug bot mit seinen Turnerfahnen, der Soldatenab-
teilung, den mit Blumenkränzen, Blumenbogen und Schärpen 
erschienenen Kindern ein buntes, fröhliches Bild. Nach der fei-
erlichen Schlüsselübergabe durch den Erbauer der schönen und 
geräumigen Halle, Herrn Baumeister Großmann aus Hermsdorf, 
an den Vorsitzenden des Schulvorstandes, Herrn Gutsbesitzer 
Trepte, füllte sich zum ersten Male dieselbe mit einer freudig be-
wegten Menge. Der Festaktus wurde mit einem mehrstimmigen 
Gesang der 1. Klasse eröffnet, dem die Weiherede des Herrn 
Schuldirektors Köhler folgte. Er schilderte das Werden und den 
Wert der Turnhalle und schloss mit einem begeistert aufgenom-
menen Hoch auf Seine Majestät den König. Ein Schüler brachte 
sodann ein frisches Turnergedicht, die zweite Klasse ein Sach-
senlied zum Vortrag. Herr Oberschulrat Dr. Lange zog nicht nur 
das neue Turnerheim, sondern auch das damit verbundene Zim-
mer für die Jugendpflege in den Kreis seiner Betrachtungen ein 
und wünschte, dass beide dazu beitragen mögen, einen gesun-
den Körper, eine gesunde Seele zu besitzen.
Herr Pfarrer Lic. Dr. Siedel dankte allen, den Behörden und de-
nen, die die Turnerstätte errichteten und förderten und übergab 
den Turnlehrern das stattliche Heim. Mit allgemeinem Gesang 
schloss die Feier. Den Schluss bildeten turnerische Übungen 
der ersten Klassen, Spiele aller Klassen, Bewirtung mit Speisen 
und Trank und eine Lotterie, durch die die Stifter der 320 Ge-
schenke, Herr und Frau Dr. Kauenhowen und die Ordner Herr 
und Frau Neumann nebst Helfershelfern den Kindern eine ganz 
besondere Freude bereiteten. Möge der schmucke Bau, der von 
den Kindern mit frischem Grün geschmückt war, allezeit eine 
Pflegestätte des echten Jahnschen Geistes sein!
Der Turnunterricht begann am 28. Mai.

Aus dem Jahre 1934

21. Mai (Pfingstmontag) - Bericht: An diesem Tag bereitete 
abends 8 Uhr die Kapelle des 1. Jägerbataillons vom 10. Säch-
sischen Infanterieregiment den anwesenden ein paar angeneh-
me Stunden im Gasthof „Heiterer Blick“. Das Konzert bot ein 
genussreiches Programm mit ansprechender, volkstümlicher 
Musik. Obermusikmeister H. Thiele begann mit einer eige-
nen Komposition, dem „Loretto-Marsch“, in dem Jägermotive 

geschickt verwendet wurden. Dann folgte die Ouvertüre zur 
Oper „Die Zigeunerin“ von Balfe mit ihren charakteristischen, 
gefälligen Melodien und der Einzug der Meistersinger und der 
„Wach-Auf-Chor“ von R. Wagner, eine in Anbetracht des nur aus  
20 Mann bestehenden Klangkörpers (Bläser und Streicher) recht 
lobenswerte Leistung.
Gefreiter Ottlinger spielte auf einem guten Instrument mit edlem 
Ton und bewundernswerter Technik die „Balett-Phantasie“ von 
Beriot für Violine solo. Ein Marsch folgte dem stürmischen Bei-
fall, durch den die Zuhörerschaft gern ein zweites Solo erreicht 
hätte. Robrechts Potpourri über beliebte Soldatenlieder, „Sin-
gende4 Bataillone“ genannt, beschloss den ersten Teil.
Im zweiten Teil verdienen vor allem Erwähnung die beiden Kabi-
nettstücke für Streichorchester „Träumerei“ von Schumann und 
„Aus guter alter Zeit“ von C. Werner vollste Anerkennung. Ihre 
äußerst saubere und gekonnte Wiedergabe ließ das Publikum in 
eine Atem anhaltende, lautlose Aufmerksamkeit versinken. Für 
den dann einsetzenden längeren Beifall dankte die Kapelle mit 
dem stimmungsvollen, gedämpften Abendlied „Die Blümelein, 
sie schlafen“, ebenfalls in der Bearbeitung für Streichinstrumen-
te wiedergegeben. 
Das große Schlagerpotpourri „Wir kurbeln an“ von Dostal leitete 
zu frohem Pfingsttanz über, zu dem die Kapelle noch über vier 
Stunden aufspielte. 
22. Mai - Bericht: Der Ortsverein hielt am Donnerstag im Gast-
haus „Heiterer Blick“ eine Vierteljahresversammlung ab. Die Ver-
sammlung widmete den heimgegangenen Mitgliedern, Schmie-
demeister Beide (seit 1902), Bruno Köhler und Julius Günther in 
Dankbarkeit ihr stilles Gedenken. 
Fünf neue Mitglieder traten dem Verein bei. Vereinsführer Wal-
ther Böhme teilte mit, dass die Gemeinde die Dresdener Straße 
mit Kleinpflasterung versehen wird, dass ein neuer Werbepros-
pekt in Bearbeitung ist und dass die Verschönerung des Bahn-
hofsvorplatzes im Herbst erfolgen soll. In einer Zuschrift bittet 
der Ortsringführer um Beitritt zum Reichsbund „Volkstum und 
Heimat“. Der Werbeausschuss hat alle vermietbaren Sommer-
wohnungen in einer Liste zusammengestellt, die den Interes-
senten zur Verfügung steht. Die Vollpension in den Gasthäusern 
wurde auf 3.80 Reichsmark (RM) täglich und 26 RM wöchentlich 
festgesetzt. Lehrer Hauffe erstattete einen eingehenden Bericht 
über die vom Bank- und Wegeausschuss geleisteten umfangrei-
chen Vorarbeiten und Verbesserungen: Schutzhütte, Wegweiser, 
Bankanstrich, neue Bänke usw. Dankend gedachte er auch des 
Entgegenkommens und der Mitarbeit der Forstverwaltung durch 
Forstmeister Zeis, Langebrück. Die von dem Vereinsmitglied 
Rädlein künstlerisch in Holz geschnitzten Wegweiser sollen fo-
tografiert, die Bilder dem Heimatschutz in Dresden zugeschickt 
und im Prospekt abgedruckt werden. Der Vereinsführer dankte 
dem Ausschussvorsitzenden Hauffe und seinen Mitarbeitern.
Nachdem man jahrelang von einem Sommerfest abgesehen 
hatte, beschloss die Versammlung, in diesem Jahr ein solches 
in Form eines Volks- und Heimatfestes zu veranstalten. Als Fest-
platz wurde von dem ins Auge gefassten Badsportplatz abge-
sehen und der „Heitere Blick“ als geeigneter empfunden. Der 
Reinertrag findet Verwendung zur Verschönerung des Ortes und 
zur Hebung des Fremdenverkehrs. 
Empfohlen wurde vom Vereinsführer eine wohlfeile Wanderkarte 
in die weitere Umgebung Dresdens vom Diplomingenieur Spohr 
fertigen zu lassen. Weitere Anregungen, die zum Teil schon von 
der Gemeindevertretung in Angriff genommen wurden, betrafen 
den Ablauf des Gaspachtvertrages mit der Gemeinde Klotzsche, 
Fernsprechzellen und Briefmarkenautomaten im Ort, verschie-
dene Reklame und die Verbilligung der Monatskarte der Stra-
ßenbahn bis zum Postplatz. 
Im Verhältnis zur Eisenbahnmonatskarte ist sie unverhältnismä-
ßig teuer.
Zum Schluss wurde der Beschluss gefasst, die örtlichen Brun-
nen in einem Kataster zu erfassen und zu fotografieren.

Historisches
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Ärztlicher Bereitschaftsplan Juli 2014
Seit 01.04.2014 erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst über die bundesweite Rufnummer:

116117

oder die regionale Rufnummer:

0351 19292.

Die kassenärztlichen Bereitschaftsdienste sichern die ambulante medizinische Versorgung außerhalb der üblichen Sprechzeiten, 
im Allgemeinen von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen. 

Für Sie ist der ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig, wenn es sich um eine Erkrankung handelt, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden (z.B. Grippe, Fieber oder Erbrechen), aber die Behandlung aus 
medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Tag warten kann.

Achtung: 
Bei lebensbedrohlichen Notfällen (z. B. Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen) 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter der Nummer 112!

Dienstbereitschaft der Zahnärzte  
(Bereich Langebrück,Weixdorf, Ottendorf-Okrilla, Moritzburg, Radeburg)
Sprechstunde jeweils 9 - 11 Uhr, Außerhalb dieser Zeit sind
die angegebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar. Für alle Dresdner Patienten hat täglich von 22 bis 7 Uhr - und an den unten 
genannten Tagen zusätzlich ganztägig Bereitschaft das Uniklinikum Dresden, Fiedlerstr. 25, Haus 28, Tel. 0351 4583670.

Juli 2014

05.07.14 - 06.07.14 Herr Dr. Krjukow, August-Bebel-Str. 2a
 01468 Moritzburg, Tel.: 035207 82118 u. 81453
12.07.14 - 13.07.14 Frau ZÄ Ute Grünberg, Paul-Wicke-Str. 10
 01108 Dresden OT Weixdorf, Tel.: 0351 8806921
 Mobil: 01735422843
19.07.14 - 20.07.14 Frau Dr. Muschter, Radeburger Str. 16
 01458 Ottendorf-Okrilla, Tel.: 035205 54387
26.07.14 - 27.07.14 Herr ZA Stille, Dresdner Str. 25
 01458 Ottendorf-Okrilla, Tel.: 035205 54134

Dienstbereitschaft der Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst beginnt jeweils Freitag 18.00 Uhr und endet am nächsten Freitag 8.00 Uhr 
(Wochenende: Fr. 18.00 Uhr - Mo. 8.00 Uhr, Mo. - Fr. jeweils 19.00 - 8.00 Uhr). 
Bitte beachten Sie, dass vor Feiertagen der tierärztliche Notdienst bereits am Donnerstag 18.00 Uhr wechselt.

27.06.14 - 05.07.14 Dr. Brauer, Hans-Sachs-Str. 30,
 01129 Dresden, Tel.: 0351 8580128
05.07.14 - 11.07.14 Ritter, Leipziger Straße 304
 01139 Dresden, Tel.: 0351 8486705
11.07.14 - 18.07.14 Dr. Justus/A. Ehme, Pillnitzer Landstr. 107,
 01326 Dresden, Tel.: 0351 2640474
18.07.14 - 25.07.14 Dr. Fischer, Rudolf-Leonhard-Str. 50,
 01097 Dresden, Tel.: 03 51 8951150
 od. 01622769949
25.07.14 - 01.08.14 Dr. Raabe, Meißner Str. 96,
 01445 Radebeul, Tel.: 0351 8336810

Apothekenbereitschaftsdienst
wochentags  18.00 - 8.00 des Folgetages
sonnabends  12.00 - 8.00 des Folgetages
sonntags    8.00 - 8.00 des Folgetages

Apotheke im Hohenbusch-Center,
Tel. 0351 8893063, Sonntag, dem 29.06.2014
 Montag, dem 28.07.2014
Rathaus-Apotheke Weixdorf,
Tel. 0351 8890100, Montag, dem 23.07.2014

Bereitschaftsdienste


